
Feministische Theologiesationsgellen Betrachtern esellen sich terror and

abwechs.  reich SC X and crime. Sie alle
hieten Unte auf Kosten VoNn wehr- und lIrene leıcht Claudıa ake| , eTanıe
anscheinend auch ehrlosen Opfern, enen aber Rıeger-Goertz (Hg.)
1M übrigen die gleiche Menschenwürde und die: Arbeitsbuc Feministische Theologıe
selben Menschenrechte zugesprochen werden, Inhalte, efhoden und Materialien och
WI1e ater und Betrachter S1e sich selbst In schule, Erwachsenenbildung und emMmeInNAde

spruch nehmen Auf der einen Seite abgrundtie Gütersloh Fd Chr. Kaiser/Gütersloher Verlagshaus 2003
380 Seiten, mit D-Rom,e Würdelosigkeit der » VVürdigen«, auf der al- Fur-D 27,95 a Fur-A 28,80 a SEr 49,60

eren e1te der Auischrei der

yEentwürdigten«! 995 tellten Lozentinnen 1M Zuge e1ines Erian:
Mit ecC ordert die Verfasserin VON der rungsaustauschs fest, dass eine jede »das Rad NEeu

weltweit einen ppe der VOI (‚eschehen rüinden9Wenn s1e e1n inführungsse
stanzierten Betrachter das Instnehmen des Aus: MInNar feministischer eOl0 konziplerte.
geliefertseins der Millionen unschuldiger Opfer, [)as 1st 1U NIG me  =ı nötig Aus der Praxis TÜr
eren NIC 11UT durch die Gewalttaten, die Praxis insgesamt Z lehrerfahrene

feministische Theologinnen auf 38) Seiten NICondern auch In Kriegsfotos TasUuscC missachtet
erschein NUur einen oMp Überblick über seit den

Die ektüre des Buches MaC NaC  en 19entwickeltes feministisch-theolo-
ich und betroffen, bgleich es kein einziges FOotOo gisches Wissen erarbeitet, ondern 6S auch TÜr

ze1igt |)ieser bewusste erZic zwingt dazu, das die Vermittlung Universitäten, in der ET

argelegte edenke Das auffallende wachsenenbildung und der emelnde aufbe
SsOowohl e1ines 1NSs ema einführenden Vorworts reitet.
wWwI1Ie auch VON Überschriften den einzelnen Das Y  e1  uch Fkeministische ]heologie«
Kapiteln nötgt dazu, sich unvorbereitet und VOT- umfasst 19 Kapitel, die 1n drel eıle gegliedert
urteilslos auf die analytisch-kritischen SIN! Der Teil » Voraussetzungen« SetzZt sich

gen einzulassen zusam men dus Je einem Kapitel rundbegr1
Das Buch Sste nicht die Bilder, ondern die ien feministischer eologie, nrer erortung

dargeste:d die nicht dargestellten!) und feministischer Wissenschaftskritik.
pfer VoOoN jeg und EW den Vordergrund zweiten Teil »Grundlagen« werden Gottesrede,
der Aufmerksamkeit und €1 die ab. Bibelauslegung, Anthropologie und Christologi
ogrundtiefe Bösartigkeit, der enschen ÜDe: er dritte Teil »Konkrelonen« Dletet
rall fahig WarTel und imme wieder fähig SiNd, Kapitel den Ihemen Christentumsgeschichte,
schonungslos und demaskierend auf. Ein NOT: religiöse Sozlalisation, Körper und EXUa-

wendiger und eindringlicher ppe. Versöh:-: ität, Ökofeminismus, und eWi SÜUn:
de, Kirche, Liturgle, Spiritualität und Mystk, Ma:-:NUNg und Frieden, dem sich möglichst viele Her.:

zen und (sewissen öffnen müuüssen! Ma SOWI1Ee kontextuelle Theologien.
Philıpp Harnoncourt, Graz es Kapitel beginnt mit einer inhaltlichen

kinführung IM eines Lexikon:  els.
chluss 1ese werden Lernziele Z  3 jeweili-
gen ema ormulher‘ und spezielle | iteratur aul-
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gelistet. Das jeweilige ema wird 1n (Gestal tiert Sind SO wIrd 7B Spiritualität In Usam-
tungsvorschlägen für die Vermittlung, sprich menhang mit Mystik betrachtet, die Semi
ZWeEe] HIS vier ausgearbeiteten Seminarein- nareinheiten beschäftigen sich mit der Be
heiten nach dem Muster Einstieg krarbeitung eutung der o  M der explizit politische
und Vertiefung Abschluss, gegebenenfTall: auch feministischer Spiritualitäteib andthe:
Hinweis auf die Vorbereitung) expliziert. In E1- Das Kapitel Kirche stellt Seminareinheiten
nigen apiteln finden sich zusätzlich den VOT: Frauenkirche, feministischer Ekklesiologie,
ag TÜr Seminareinheiten auch einzeine Platz und Rolle VOIN Frauen den Kirchen SOWI1E
Bausteine für die Vermittlung. [)as Besondere Frauendiakona VOT und Spart Fragen WI1e
den vorgestellten Seminareinheiten WIe Bauste!l: als Solidargemeinschaft, Caritas oder Diakonie
nenNn 1st das 1M Anhang mitgelieferte heitsma: aQus. Mit Schuld und aC  ‘9 Okofeminismus und
erl Auf e1iner OM, die dem Arbeitsbuch EW SiNnd dann ethische Ihemen auch INn ih:

eigele ISt, die Autorinnen Arbeitsblät: T[eTr SOzZlalen Dimension angesprochen, doch
tler mit Übersichten und VOT lem Ausschnitten NoyAr Ihemen WIe Globalisierung,
dus iteratur, die 1M Seminar bearbeitet werden Armut, eit, Neoliberalismus oder Ökonomie
kann, usammengestellt.

Auch Wenn e MIr persö: Leid LUL, dass|Die erausgeberinnen und Autorinnen des
UucCNes betonen immer wieder, dass esS 1ese Ihemen weniger vorkommen, mMmöchte ich
feministische L11UT IM Ur DE Dem: dieser Stelle Detonen, dass es MI1r nier e1Ne

wird feministische eologie nicht Beschreibung der inhaltlichen Ausrichtung und
als einheitliches Konzept präsentiert, vielmehr NIC e1ne ütik der hemensauswah. oeht

Ein Werk WIe das Arbeitsbuch Feministischewerden SaNz unterschiedliche Strömungen und
Ansätze vorg LDDennoch hat das el MUuSS auswählen In der lat waäaren e1n
buch e1ine klare Gesamtausrichtung. ESs ste. WIeEe Arbeitsbuch feministische Zugänge religiösen

Iraditionen oder e1n Arbeitsbuch feministiscdie Herausgeberinnen INn der Einleitung schre!l-
Den, der jeministisch-befreiungstheologischen theologische EtThik schöne Uund spannende FOl:
Iradition und 1st getragen VON e1ner DUO TÜr geprojekte.
die ySubjektwerdung VON Frauen INn und [)as Arbeitsbuch Fkeministische

Theologie« ( Z5) 1ese Perspektive impliziert zeichne sich dus Ure e1nNne Vielzahl Stärken,
auch e1Ne hohe Sensibilität für Kontextualität. VON enen ich vier abschließen! herausstreichen
Kontextuell bedingte Unterschiede unter Frauen möchte ]} Der kollektive Charakter, der den DE
und nnerhalb feministischer Theologien werden samten Entstehungsprozess geprägt hat, 1st SPÜF-
immer wieder benannt und edacht. Zehn Frauen Waren der Konzeption des

der inhaltlichen Schwerpunktsetzung Arbei  uches etenul  ‘9 manchen Texten ha:
Allt zwelerlel auf: /Zum einen WEeIlIS dasel ben ZWel Ooder drel Autorinnen 'gearbeitet‚ alle
buch einen starken hiblischen Schwerpunkt aufl. extie wurden VonNn mehnNnreren Frauen elesen 2)
In den vorgestellten Seminareinheiten erfolgt die er VON erausgeberinnen und utorinnen
eine Annäherung das jeweilige Oft gestrebte, repräsentative Überblick üÜDer feminis-
über die Auseinandersetzung mMit der tisch-theologisc Wissensgebiete 1st In der Tat

Zum NnNderen 1st festzustellen, dass explizit die Vermittlungsarbeit besonders
wertvoll 1st die Breite der vorgestelltensaSC Oder sozlale Ihemen unterrepräsen-
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sowohl hinsic  IC der Grundströmungen ln.. FÜr KrankenhausseelsorgerInnen 1Sst m.E
erhalb feministischer eol0 als auch NIn das Kapitel ZU  = der » Patientenautono-
SIC.  IC unterschiedlicher Positionen einzel- mM1e WI1e weIlt reicht die Selbs  stimmung«
nen Ihemen Das Arbeitsbuch Feministische StOZ 142} VON besonderer Bedeutung, WEeT:

eobletet emaÜsc. geordne BC- den S1E doch tagtäglich VON PatientInnen, 1nNren

wählte und höchst ue Literaturhinweise Angehörigen und dem Personal aus verschiede:

4) Hervorzuheben 1st insbesondere der Anhang nen erufen 1M Krankenhaus mit ZWaT eTt-

ZU  3 Arbeitsbuch die auf 0M gebrannten schiedlichen, aber verwandten (ethischen)
age konfrontiert. abei stellt sich Tfür die Au:Jextauszüge und Materialien. kin besonderer

auch und VOT allem TÜr jene, die NIC In heraus, dass das Fürsorgeprinzip der
Universitätsstädten mıit feministisch-theologisch handelnden Berufe und das Autonomieprinzip
hbestückten Bibliothe eben des atıenten IM gegenseitigen Bed:  r

Das Arbeitsbuch 1st auch jenen eIMND hältnis stehen Gleichrangigkeit hesteht arın,
ehlen, die sich selbst über zentrale Ihemen dass der Patient tmensch ISt, Ungleichheit da:
feministischer eologi informieren wollen. rn, dass eT sich der Situation der Hilflosigkeit

arıa Katharına Moser, J1en und CAWAaC efindet. SO kann das Prinzip der
Patientenautonomie N1IC imme angewendet
werden Bei Ungeborenen, Unmündigen,
Einwilligungsfähl und he]l atienten, die nicht' ım Krankenhaus  A entscheliden wollen, weilchen medizinischen

Herbert chlöge / Andreas-P. oTer Maßnahmen sS1e zustimmen ollen, orei es

NICWas soll ich dır tun?
Kleine 10€etNL der Krankenseelsorge Konfliktreiche Entscheidungssituationen
el Felern mıit der 1bel, Bd.17 ordern er Ärzte und Pflegekräfte heraus,
Stuttgart: Katholisches Bıbelwerk 2003 nach dem Patientenwillen handeln Autono:96 Seiten, ur-D n Fur-A 16,10 Dı sFr 28,-

m1e€e allerdings, die das handelnde oder€l
Medizinische EtThik und Bioethik 1st eute nicht ubjekt orrangig beziehungslos als In sich StTE

hend und Aaus sich bestehend betrachtet,NUuT angesichts technisch-wissenschaftlicher
Möglichkeiten und Ressourcenverknappung In schlägt leicht die grundlegende Bezoge: auf
vlieler und er Die beiden Moraltheo historische, ulturelle und soziale-relationale-

Schlögl (Universitä Regensburg und sammenhänge. nnerhalb dieser Relationalitäten
A.-P. Alkhoi{er ( Theolo Hochschule ur wird 1n der orge und auch In der Seelsorge

e1nNe bioethische Handreic Men: mMit Kranken gedeutet, TE und egleite
schen 1n der TaxXıls der Krankenseelsorge VOTL. SO: S5105
wohl die klassischen Ihemenbereiche den Die Handreichung hat ZU  3 Ziel, Kranken:

hausseelsorgerInnen Orientierung, Rat undLebe und das Lebensende des Men
schen, die UOrgantransplantation, die Wahrheit stinformation geben, weil 1ese sich mit den

Krankenbett als auch die neueTen Diskus vlelen enschen und ihren Fragen konfrontiert
sionsthemen WIe Patientenautonomie und sehen, wWenn 5 eit, terben oder Tod
deln (Grenzen werden dargestellt und christ: oeht (5.8) 1ese Ziel eITelIC das Buch DUL, auch

WeNnn S 1mM inne e1nes Fadens angesichtslich-ethisch ewerte
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